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Bezirksliga Herren Gruppe 04

SV Erichshagen II : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Niederlage für den SV Erichshagen II in der Bezirksliga 
Herren Gruppe 04

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) II im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 beim SV Erichshagen II benennen,
der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Volker Böhner, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange mit Sanders / Piotrowski kämpfen mussten Isensee /
Hennig, bis sie ihre Kontrahenten mit 9:11, 11:9, 5:11, 11:7, 11:7 niedergerungen hatten.
Chancenlos waren indessen Peckart / Hudl gegen Böhner / Hubert nicht, aber mehr als ein 9:11, 6:
11, 11:8, 5:11 sprang nicht heraus. Das folgende Doppel zwischen Avsar / Gräwe und Hünnekens /
Pelka endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. René Isensee war in der Partie gegen
Sascha Sanders nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ronald Hennig, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Volker Böhner verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Es war ein langes Spiel, bis Marko Peckart seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Wolfgang Pelka quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Sebastian Hudl gegen Uwe Hünnekens hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. Sükrü Avsar gegen Marius Hubert hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mathias Gräwe bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dariusz Piotrowski. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Kaum Chancen hatte René Isensee beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Volker
Böhner, so dass Böhner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Ronald Hennig verpasste es derweil mit
einem 4:11, 11:4, 11:13, 6:11 gegen Sascha Sanders, einen Punkt für sein Team zu holen. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Erichshagen II nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den
SC Uchte ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Erichshagen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.10.2022 gegen die SG Ronnenberg.

 Statistik:
 SV Erichshagen II

Doppel: Isensee / Hennig 1:0, Peckart / Hudl 0:1, Avsar / Gräwe 0:1 
Einzel: R. Isensee 1:1, R. Hennig 0:2, M. Peckart 0:1, S. Hudl 0:1, S. Avsar 0:1, M. Gräwe 0:1 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II
Doppel: Böhner / Hubert 1:0, Sanders / Piotrowski 0:1, Hünnekens / Pelka 1:0 
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Einzel: V. Böhner 2:0, S. Sanders 1:1, U. Hünnekens 1:0, W. Pelka 1:0, D. Piotrowski 1:0, M. Hubert
1:0


